
Erdbeerfest in Frieda (6)
v. li. - Pfr. Harald Aschenbrenner
Frank Gimbel, Ortsvorsteher Frieda
Martin Kozber, Bgm. Geismar-Großtöpfer
Wilhelm Gebhard, Bgm. Wanfried
Erdbeerkönigin Ann-Sophie Döring
Gerhold Brill, Bgm. Meinhard
Gabriel Neisser, pastoraler Mitarbeiter
der Pfarrei St. Elisabeth, Eschwege
(Foto: Oliver Schott, Frieda)
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Himmelfahrt-Gottesdienst (1+2)
am Grillplatz in Schwebda, 
mit Prälat i. R. Bernd Böttner

Pfingstsonntag in Jestädt
10 Jahre Flötenkreis Meinhard
ein Jubiläum (3)

Pfingstmontag
Tauf- und Tauferinnerungs-
Gottesdienst am Meinhardsee in
Grebendorf - mit Vorstellung der 
neuen Konfirmandengruppe (4)
Taufen am See (5)
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Kindergottesdienste in Meinhard 
Sternwanderung nach Motzenrode
Open-Air-Sommergottesdienst
in Grebendorf
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„Alles wieder normal — ?“
Seit meinem Dienstantritt im Sommer 2022, als noch Coronavorschriften gal-
ten, hat sich in den Gemeinden viel verändert. Seit Dezember trifft sich die 
Teestube wieder regelmäßig, die Kindergottesdienste dürfen wieder stattfinden, 
Kirmesfeiern finden statt usw. Es fühlt sich an, als sei alles wieder wie vor der 
Pandemie. Deshalb besteht die Gefahr nach dem bewussten „Einfrieren“ aller 
Aktivitäten, dass man sich übernimmt und sich zu viel „vornimmt“. 
Alexander Mitscherlich (deutscher Psychoanalythiker) formulierte einmal einen 
Satz, der für mich deshalb in diese Zeit passt: „Nichts ist leichter als Tabus zu 
zerbrechen, und nichts schwieriger, als ein vernünftiges Zusammenleben zu 
organisieren.“ – Tabus wurden in der Coronazeit gebrochen, Veranstaltungen 
und Begegnungen, die gewohnt, vertraut und geliebt waren, konnten nicht 
stattfinden. – Umso schwerer ist es nun „ein neues“ vernünftiges Zusammen-
leben zu organisieren!“
Die Mitglieder unserer Kirchenvorstände müssen deshalb flexibel, ressourcen- 
und zielorientiert die Zukunft angehen. – In zwei Jahren finden wieder Kirchen-
vorstandswahlen statt und ich bitte Sie und Euch schon jetzt um das Bemühen, 
geeignete Bewerber*innen zu finden und sich dann an der Wahl zu beteiligen.  
Wie unsere Gemeinden in zwei, fünf oder zehn Jahren aussehen werden, wis-
sen wir alle nicht. Sicher ist nur, dass von den ca. 780 Pfarrer*innen unserer 
Landeskirche in ca. 5 bis 10 Jahren rund 300/350 in den Ruhestand treten 
werden. Das heißt, die Gemeinden werden als Pfarrbereich zwangsläufig grö-
ßer werden. Zwangsläufig kann nicht alles beim „Alten“ bleiben. Gottesdienste 
sollten verstärkt zusammen gefeiert werden, wir brauchen weitere ehrenamt-
liche Mitarbeiter*innen die Gruppen und Kreise organisieren und durchführen 
usw. – Ich betrachte diese Entwicklungen nicht als Gefahr, sondern als Chance 
der „Kirche vor Ort“: 
Bringen Sie sich ein! Stellen Sie keine Forderungen, die sich an der Vergangen-
heit orientieren, sondern beleben Sie den Gedanken des „allgemeinen Priester-
tums“ neu! „Kirche“ ist nicht nur das Gebäude, nicht der Pfarrer oder die Pfar-
rerin, sondern die Gemeinschaft der Gläubigen. Insofern: Seien Sie eingeladen 
mitzumachen und Gemeinde und Glauben „zu leben“!

Ihr Pfarrer Harald Aschenbrenner
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RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Motorradgottesdienst auf dem Hohen Meißner
Kirche zöge keine Menschen an? – Fehlanzeige: Laut Werra-Rundschau besuch-
ten 1000 Biker - am 6. Mai 2023 - die Ausfahrt zum Motorradgottesdienst auf 
dem Meißner. Eine beeindruckende Kulisse, die zeigt, dass viele sich nach dem 
Segen sehnen, wenn sie unterwegs sind auf zwei Rädern.

Pfingsten mit dem Flötenkreis Meinhard
Ein Dankeschön
Einen Geburtstag haben wir am Pfingstsonntag gefeiert - ein ... Jubiläum. 
Der Flötenkreis Meinhard ist 10 Jahre alt geworden. Von Hildrun Montag-Kahl-
feldt im April 2013 ins Leben gerufen, unterstützt durch Marlene Gimpel und 
Ingetraut Hesse als musikalische Leitung, ist heute der Flötenkreis ein fester 
Bestandteil der Kirchengemeinde. Zarte Töne, aber auch kraftvoll und stark im 
Ausdruck - und ein breites Repertoire an musikalischen Stücken begleiteten den 
Pfingstgottesdienst in der Jestädter Kirche - und am Ende gab es Beifall und 
Blumen als Dankschön. Auch Jutta Groß, unsere ehemalige Pfarrerin in Jestädt, 
wurde mit einem Dank für ihre Unterstützung geehrt.

Nach dem Gottesdienst beendeten die Jubilare mit einem Glas Sekt und Knabbe-
reien den Tag eines - wirklich schönen Pfingstgottesdienstes. 

Ein besonderer Gottesdienst im Kirchenkreis 

Pfingsten - das Fest des Heiligen 
Geistes - und Pfingsten wird auch als 
Geburtsstunde der Kirche verstanden.
Also eine schöne Gelegenheit Kinder zu 
taufen und Gottesdienst miteinander 
zu feiern. Pfingstmon-
tag am Meinhardsee 
in Grebendorf. Eine 
große Schar Gottes-
dienstbesucher. Tauf-
kerzen. Bilderbuch-
wetter. Orgelspiel. 
Und Schwäne zogen 
ungestört und unbe-
eindruckt ihre Bahnen 
über den See. 

Wir haben vier Kinder getauft und an 
zurückliegende Taufen erinnert. Pfarrer 
Harald Aschenbrenner stieg eigens 
dafür mit Schuh und Talar in den See 
um zu taufen, und wer lieber trocke-
nen Fußes bleiben wollte, erhielt vom 
Amtskollegen Pfarrer Rainer Koch den 
Taufsegen an Land. Es hatte schon 
fast biblische Ausmaße ... bei 250 Be-
suchern zum Gottesdienst!

An diesem Pfingstmontag haben sich 
auch unsere neuen Konfirmandengrup-
pen der Gemeinde vorgestellt. 
Wer sind sie, wo kommen sie her, und 
was sind so ihre Hobbys. Typische Fra-
gen der Erwachsenen eben. Nahezu 
alle sind in der Jugendfeuerwehr, und 
eine*einer betreibt den Boxsport ... 

Mal keine Feuerwehr?!  ...
Die Konfirmanden und Konfirmandin-
nen haben mit uns den Gottesdienst 
gestaltet und gefeiert. Und mit dem 
Lied: Ins Wasser fällt ein Stein, ganz 

heimlich, still und leise 
- endete ein ganz be-
sonderer Gottesdienst
unter freiem Himmel
und am See.
Im Anschluss an den
Gottesdienst hat die
Seeterrasse Meinhard-
see für uns gegrillt.

Danke - Danke an 
alle Mitwirkend en 

für Bänke, Kaffee, Bratwurst, Gesang 
und Orgelspiel, die Kollekte (für die 
Kinder- und Jugendarbeit in unseren 
Gemeinden) und für viele viele Hand-
reichungen - und das Miteinander.

Getauft wurden:
Jan Walter, Schwebda
Elia und Layla Schuchardt, Motzenrode
Matilda Schössler, Jestädt.

54
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Der Kindergottesdienst 
in Jestädt
Einmal im Monat, meistens am ersten 
Sonntag des Monats, treffen wir uns 
zum Kindergottesdienst. Es wird von 
den Kindern gut angenommen und 
besucht. Je mehr Kinder da sind, des-
to mehr Spaß macht es natürlich auch. 
Es kommen auch immer mal noch 
neue Kinder dazu, darüber freuen wir 
uns sehr. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen.
Begonnen wird immer mit einem 
liturgischen Teil und einer kurzen 
Hinführung zum Thema. Dann gibt es 
ein gemeinsames Frühstück und im 
Anschluss wird die Geschichte erzählt. 
Dazu passend gibt es dann noch ein 
kreatives Angebot. Manchmal ist 
sogar noch etwas Zeit für ein Spiel.

Im Mai haben wir Jona kennengelernt 
und seine Geschichte mitgespielt und 
nachempfunden. Nach der Geschichte 
gab es eine Aktion „im Fisch.“ Unter 
einer Decke konnte ein Kind nach-
empfinden, wie es sich für Jona im 
Fisch angefühlt haben muss. Alle 
anderen Kinder waren im Kreis um 
den „Fisch“ herum und haben dem 
Kind die Hände aufgelegt und gesagt: 
... bei Gott bist du geborgen.“ Gemein-
sam wurde dann die Decke hochgeho-
ben. Eine sehr schöne Aktion, die die 
Kinder wirklich sehr liebevoll mitge-
macht haben. Fische wurden bereits

im März gebastelt, somit haben wir 
dieses Mal einen Gebetswürfel ge-
bastelt. Jona hat in seiner Situation 
zu Gott gebetet - die Kinder können 
nun mithilfe ihres Würfels auch in den 
unterschiedlichen Situationen und zu 
den Tageszeiten beten. 

Wir freuen uns über alle Kinder, die 
der Einladung zum Kindergottesdienst 
folgen. Kommt vorbei! (Linda Hix)

Linda, Anna, Matti, Lara, Juli — wie hat 
es sich wohl für Jona im Fisch angefühlt? 

Unter der Decke steckt Annika!
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Neue Konfirmandengruppe in Meinhard
Martin Mordechai Buber (1878 - 1965), ein österreichisch-israelischer jüdischer 
Religionsphilosoph, prägte den schönen Satz: „Der Mensch wird am Du zum 
Ich.“ Das heißt, wir sind dazu bestimmt, einander so wahrzunehmen, dass wir 
in der Auseinandersetzung mit dem Anderen zum wahren „Ich“ finden, das das 
„Du“ des Gegenübers respektiert. – „Respektvoll“, so der Wunsch der neuen Kon-
firmand*innen, möge das Miteinander im Konfirmandenunterricht sein! Und 
die Pfarrer/Unterrichtenden sollten Humor haben und Spaß verstehen. – Wir 
werden unser Bestes geben!
So haben am 5. Mai 16 Jugendliche aus den Dörfern Jestädt, Motzenrode, 
Grebendorf und Schwebda den Unterricht mit Spielen, Kennenlernen und ge-
meinsamem Pizzaessen begonnen. Am Pfingstmontag haben sich die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden den Gemeindegliedern vorgestellt und den 
Tauferinnerungsgottesdienst mitgestaltet.

Jan Walter, Annalena Lenze, Moritz Moll, Joelle Marie Wernisch, Nell Spannknebel, 
Julina Pfister, Melina Geipel, Nele Hupfeld, Zoé Heckerodt, Luis Galle, Lena Bau,  
Leni Gerth, Celina Virnau, Louan Liebing, Fabio Pierau und Yves Finn Haddad — 
wollen im nächsten Jahr konfirmiert werden. 

KINDERGOTTESDIENSTE
IN JESTÄDT
Seit dem Herbst letzten Jahres gibt 
es ein neues Kindergottesdienstvor-
bereitungsteam: Linda Hix, Christina 
Brecht, Ramona Dänner. Sie bereiten 
einmal im Monat den Kindergottes-
dienst vor. Schön ist, dass die Kinder 
unseres Dorfes auch gerne und in 
großer Anzahl zu dem gemeinsamen 
Frühstück, Singen, Spielen, Basteln 
und dem Hören spannender Geschich-
ten kommen! Weiter so! 

Unser Sommerprogramm:
• 20. Juli - Kaffeetrinken auf der See-
terrasse Meinhardsee mit Kurzandacht.

• 21. September - Besuch des Bibel-
gartens in Allendorf und Einkehr im
Kirchengarten.
Abfahrt jeweils um 14 Uhr in Jestädt
am Paul-Gerhardt-Haus. Die 14tägigen
Treffen der Teestube beginnen wieder
am 26. Oktober 2023 um 15 Uhr.

Und was glaubst Du???
Noch einmal am 22. Juni 2023 ... viel-
leicht können wir sogar im Pfarrgarten
sitzen. Je nach Wetter!

Sternwanderung nach 
Motzenrode - 9. Juli
Gottesdienst um 12 Uhr
am Backhaus
Aus allen Meinharder Gemeinden 
wollen wir uns auf den Weg nach 
Motzenrode machen. Dafür bieten wir 
wieder verschiedene Startpunkte und 
Wanderrouten an. Die Kindergottes-
dienstkinder sind ebenso herzlich ein-
geladen (gemeinsam mit ihren Eltern) 
sich auf den Weg zu machen.

Treffpunkte:
• Grebendorf - 10 Uhr an der Kirche
• Jestädt - 10 Uhr am DGH
• Motzenrode - ist schon da!
• Hitzelrode - 10.30 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus

• Neuerode - 10.30 Uhr an der Kirche

Da die Tour von Frieda und Schwebda 
aus zu weit wäre, wird eingeladen, von 
einem der anderen Treffpunkte aus 
mitzuwandern. Falls „Nicht-Wanderer“ 
einen Fahrdienst benötigen, mögen 
sie sich bitte im zuständigen Pfarramt 
melden. Gegen 12.00 Uhr feiern wir 
den Gottesdienst - und anschließend 
wird am Backhaus gegrillt als Stär-
kung für den Rückweg.
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  in Meinhard  FÜR ALLEKINDERGOTTESDIENSTE
GREBENDORF

16. Juli 2023
Beginn um 10 Uhr im Gemeindehaus.

KIGO JESTÄDT
03. September und 1. Oktober

Beginn mit einem gemeinsamen Früh-
stück um 10 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus..

Jestädt feiert mit einem Gottesdienst
am Sonntag 30. Juli um 10.30 Uhr 
seine traditionelle Kirmes auf der 
Ochsenwiese.
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FESTIVALGOTTESDIENST
13. AUGUST - 14 UHR
auf der Waldbühne am Leuchtberg
Shary Reeves moderiert und spricht 
zum Thema: Diversity macht Ah!
Die Band „Contrabass“ begleitet den 
Gottesdienst mit einem Mix aus Hip-
hop, Funk und Ska.

ERNTEDANKFEST IM
KIRCHSPIEL 1

An den Samstagen vor Erntedank sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihre Erntega-
ben zu den Kirchen zu bringen. Jeweils 
von ca. 14 bis 16 Uhr werden die 
Kirchen besetzt sein durch Mitglieder 
der Kirchenvorstände.
Jestädt: 30.9.2023 / 14-16 Uhr
Motzenrode: 23.9.2023 / 14-16 Uhr
Hitzelrode: 23.9.2023 / 14-16 Uhr
Neuerode: 30. 9.2023 / 14-16 Uhr
Die Erntegaben sind für die Eschweger 
Tafel bestimmt.

Bild: Dagmar Wagner, Grebendorf
„Daniel in der Löwengrube“
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  in Meinhard  FÜR ALLEFÜR ALLE  in Meinhard

GOLDENE KONFIRMATION 
in Jestädt
Eine Goldene Konfirmation feiern wir 
im Kirchspiel Jestädt gemeinsam mit 
einem Festgottesdienst und Abend-
mahl am 15. Oktober um 10.30 Uhr 
in der Kirche.

Seniorenkaffee Frieda
27.07. / 21.09. / 26.10. / 23.11. 
Wie gewohnt in der Weinberghalle in 
Frieda um 15 Uhr.

Seniorennachmittag in 
Grebendorf
Jeweils am 1. Freitag im Monat im 
Gemeindehaus in Grebendorf. 
Beginn auch wie immer um 15 Uhr.

BUß- UND BETTAG 2023 

Gottesdienste am 22. November
  Grebendorf - 10.30 Uhr und in 
  Jestädt - 19.00 Uhr. 

Beide Gottesdienste werden von 
Prälat i. R. Bernd Böttner aus Gre-
bendorf gehalten.

ZEIT DER STILLE IN 
SCHWEBDA

Die nächsten Termine sind:
22. Juni  /  27. Juli  /  24. August
28. September  / 26. Oktober  /
jeweils donnerstags um 18 Uhr auf
dem Anger oder im Gemeindehaus.
Die Themen stehen leider noch nicht
fest. Seit Januar hatten wir die The-
men: Freiheit, Alter, Zeit, Wertschät-
zung und Wunder.
Zum Thema Wunder las ich die Ge-
schichte: Erlebnis eines New Yorker
Taxifahrers. Der Pariser Taxifahrer
Charles hat einen ziemlich schlechten
Tag. Doch dann muss er eine ältere
Dame abholen. Diese Dame befindet
sich auf dem Weg ins Hospiz und
bittet den Taxifahrer, einige Zwischen-
stopps einzulegen. Noch einmal —
möchte sie jene Orte sehen, die wich-
tig waren in ihrem Leben. Mit jedem
Stopp entfaltet sich die erstaunliche
Vergangenheit von Madeleine, und
Charles ist zunehmend fasziniert von
ihren Geschichten. (Kerstin Schädler)

1514

Open-Air
SOMMER-
GOTTES
DIENST
27. AUGUST
2023

11 Uhr auf dem Anger in Grebendorf

Die Kirchengemeinden in Meinhard feiern zusammen!
Der Gottesdienst wird gestaltet von Prälat i. R. Bernd Böttner 
und von Ehrenamtlichen — Im Anschluss laden wir ein 
zum gemütlichen Zusammensein bei Speis und Trank.
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  in Meinhard  FÜR ALLEFÜR ALLE  in Meinhard

JUBILÄEN
Geburtstage (75, 80, 85, 90 Jahre und darüber) KIRCHLICHE AMTSHANDLUNGEN

1716



FÜR ALLE  in Meinhard

Gemeindebriefveröffentlichungen und Datenschutz
2018 trat die Europäische Datenschutzgrundverordnung in Kraft.
Für Gemeindebriefe gilt das Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland.

§ 5 DSVO - Datenübermittlung und Datenveröffentlichung
(zu §§ 12, 13 DSG-EKD)

(1) Die Veröffentlichung personenbezogener Daten (Ereignis, Name, Anschrift, Tag und Ort) in
Gemeindebriefen oder anderen örtlichen kirchlichen Publikationen anlässlich von Amtshandlun-
gen und von Alters-, Ehe- und Konfirmationsjubiläen ist zulässig, soweit die betroffene Person der
Veröffentlichung nicht generell oder im Einzelfall widersprochen hat oder eine aus den kommu-
nalen Melderegistern übermittelte Auskunfts- oder Übermittlungssperre vorliegt. Auf das Wider-
spruchsrecht sind die Betroffenen rechtzeitig vor der Veröffentlichung hinzuweisen. Bei regelmäßi-
gen Veröffentlichungen kann der Hinweis regelmäßig an derselben Stelle wie die Veröffentlichung
erfolgen.
Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinden Meinhards wird an alle Haushalte im Gebiet unse-
rer Kirchengemeinden verteilt und liegt an öffentlichen Stellen (Kirche, Gemeindehaus) aus.
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, bitten wir rechtzeitig 
um eine schriftliche Mitteilung an Pfarrer Aschenbrenner, Friedenstraße 5, 37269 Eschwege 
oder per Mail an: pfarramt.jestaedt@ekkw.de 
Wenn Sie auch weiterhin mit der Veröffentlichung einverstanden sind, brauchen Sie nichts zu 
unternehmen.

1918

 www.kirchspiel-meinhard.de – 
und unter www.kirchenkreis-werra-meissner.de  

  „FÜR ALLE“ - Gemeindebrief der sieben Ev. Kirchengemeinden Meinhards  
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